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Modultitel: Projekt II Labor- und  Freilandpraxis
	Modulcode
	7.2


	Verantwortliche/r Lehrende/r
	 Prof. Dr. habil. G. Klöck

	
	

	Kompetenzziele des Moduls (einschließlich Schlüsselqualifikationen)
	Die Studierenden lernen anhand eines praxisrelevanten Problems in interdisziplinären Teams aus Hochschule, Wirtschaft und Verwaltung die bisher erworbenen fachspezifischen Kenntnisse zur Problemlösung einzusetzen. Dabei werden neben Fach- und Methodenkenntnissen wesentlich auch Kompetenzen im Bereich Dokumentation, Präsentation, Organisation und Projektmanagement gefordert und gefördert. Das Modul steigert insbesondere aufgrund der Anwendung des bislang erworbenen Fachwissens in der Praxis die Methodenkompetenz und damit die Berufsfähigkeit der Studierenden. Die enge Kooperation mit Partnern innerhalb und außerhalb der Hochschule fördert die Sozialkompetenz

	
	

	Art und Lehrinhalte
	Die Projektdurchführung erfolgt weitgehend selbstständig in Kleingruppen. Die praktische Arbeit umfasst die Bearbeitung der im Modul Projekt I festgelegten Aufgabenstellung im vorher festgelegten Zeitrahmen. Dabei setzen die Studierenden die jeweils der Fragestellung angepasste Methodik und Analytik sachgerecht ein. Die Projektbearbeitung und -präsentation entspricht den Ansprüchen und dem Niveau professioneller wissenschaftlicher Bearbeitungen. 

Inhalt der modulbezogenen Übung: Anleiten zum Selbststudium durch die projektbegleitende Recherche in der Bibliothek und Nutzung weiter Quellen zur Förderung der Informations-kompetenz; Kontakte mit Behörden, Verbänden, Industrie oder Forschungseinrichtungen.

	
	

	Name des Dozenten
	Prof. Dr. T. Achstetter, Prof. Dr. H. Brunken, Prof. Dr. habil. G. Klöck, Prof. Dr. Zacharias

	
	

	Modulart
	Pflichtmodul

	
	

	Lehrform
	Projekt

	
	

	Lernform
	Gruppenunterricht, Laborpraktikum, angeleitetes Selbststudium etc.

	
	

	Prüfungsformen
	Bericht 

	
	

	Prüfungsdauer 
	

	
	

	Anschlüsse: vorausgesetzte Kenntnisse
	

	
	

	Verwendbarkeit des Moduls für weitere Studiengänge
	

	
	

	Umfang des Moduls Arbeitsaufwand
	4 + 8

	
	

	Kontaktstunden in SWS 
	4 + 1 

	
	

	Selbststudium in Stunden
	8 (das Selbststudium beinhaltet auch den Arbeitsaufwand für die modulbezogene Übung als angeleitetes Selbststudium im Umfang von 1 SWS) 

	
	

	ECTS-Leistungspunkte
	6

	
	

	Dauer und Häufigkeit des Angebots
	15 Termine pro Studienjahr

	
	

	Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten
	Prüfungsleistung bestanden

	
	


